
KI-Systeme 
mit geringem Risiko 
Pflichten für Anbieter und Betreiber



Informationspflichten

Anbieter müssen sicherstellen, dass mit Menschen 
interagierende KI-Systeme entsprechend informieren können 
(Art. 50 Abs. 1,5 KI-VO, ErwGr 132)

x
Sicherstellung der Bereitstellung relevanter Benutzerinformatio-
nen über interaktive KI.

x 3 4 5 3 R A C

Besondere Transparenzpflichten bei Gefahr des Identitätsbetrugs, 
Täuschung, Deepfakes i.S.d. ErwGr 132 

x x
Einführung von Maßnahmen zur Erkennung und Information 
über Deepfakes.

x 5 2 5 4 R A C

Betreiber von Emotionserkennungs- oder biometrischen 
Kategorisierungssystemen müssen betroffene Personen informieren 
und rechtskonform verarbeiten (Art. 50 Abs. 3,5 KI-VO).

x
Sicherstellung, dass betroffene Personen rechtzeitig informiert 
werden.

x 3 5 4 3 R A C

Dokumentationspflichten

Erstellung von Verhaltenskodizes (ErwGr 165) x Entwicklung von Leitlinien zur ethischen Nutzung von KI. x 2 5 4 4 I A R

Bereitstellen von Modellkarten (Zweck, Leistung, Trainingsdaten) 
(ErwGr 165)

x
Erstellung und Aktualisierung von Modellkarten mit allen 
erforderlichen Details.

x 5 2 4 4 A C C

Bereitstellen von Datenkarten (Herkunft, Zusammensetzung, 
Verarbeitungsschritte der Daten) (ErwGr 165)

x Erstellung und Verwaltung von Datenkarten zur Transparenz. x 5 2 4 4 A C C

Organisatorische Dokumentation

Dokumentation der Entscheidung KI-System ist nicht 
hochrisikobehaftet (Art. 6 Abs. 4 KI-VO, ErwGr 65)

x
Dokumentation der Entscheidung über das Risikoprofil 
des KI-Systems.

x 3 5 3 3 R A C

Abschluss einer schriftl. Vereinbarung mit dem Betreiber 
i.S.d. ErwGr 88

x x
Erstellung und Abschluss einer schriftlichen Vereinbarung mit 
den Betreibern.

x 2 5 3 3 I C A

Registrierungspflichten

Registrierungspflicht in der EU-Datenbank i.S.d. Art. 6 Abs. 4 
i.V.m. 49 Abs. 2 KI-VO 

x
Sicherstellung der Registrierung aller KI-Systeme in der 
EU-Datenbank.

x 2 3 5 3 I A R

Schulungspflichten

Sicherstellung der KI-Kompetenz gegenüber Mitarbeitern 
(i.S.d. Art 4 KI-VO) 

x x
Durchführung regelmäßiger Schulungen und Weiterbildung 
der Mitarbeiter zur Nutzung von KI-Systemen.

x 5 5 5 3 I A R

OPERATIVE UMSETZUNG

ANBIETER VON KI-SYSTEM 
MIT GERINGEM RISIKO

BETREIBER VON KI-SYSTEM 
MIT GERINGEM RISIKO

TÄTIGKEIT FREQUENZ FACHLICHER ANSPRUCH KI-KOMPETENZ (1-5)
ZEITLICHER 
AUFWAND 

(1-5)
VERANTWORTLICHKEIT (RACI)

PFLICHT 10 5 EINMALIG REGELMÄßIG TECHNISCH RECHTLICH
ORGANI-

SATORISCH
IT

RECHT & 

COMPLIANCE

BUSINESS

UNIT

Kennzeichnungspflichten

Anbieter von KI-Systemen zur Erzeugung synthetischer Inhalte (Audio-, 
Bild-, Video- oder Textinhalte) müssen sicherstellen, dass die Ausgaben 
maschinenlesbar gekennzeichnet und als künstlich erkennbar sind 
(Art. 50 Abs. 2,5 KI-VO, ErwGr 132)

x x

Implementierung eines automatischen Systems zur Einfügung 
von Metadaten, die den Inhalt als KI-generiert auszeichnen. 
Diese Metadaten sollten maschinenlesbar und schwer entfern-
bar sein.

x x 5 1 3 4 R A C
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Organisatorische Maßnahmen

Technische Maßnahmen




